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Ala-Mitgliederanlass 2021 am Klingnauer Stausee
Am Sonntag, 7. November 2021, trafen sich rund 50 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum informellen 
Mitgliedertreffen der Ala im Kulturhaus Rain in Bött-
stein. Während draussen im unteren Aaretal noch recht 
dicker Nebel lag, begutachteten die Frühankömmlinge 
die bemerkenswerte Architektur des neuen Holzbaus 
mit der eindrücklichen freitragenden Dachkonstruk-
tion in Rautenform.

Der Anlass, der sich hauptsächlich dem Klingnauer 
Stausee widmete, bot für viele eine der ersten Gelegen-
heiten, sich wieder persönlich zu treffen und Erfahrun-
gen und Erlebnisse auszutauschen. So konnte Manuel 
Schweizer, der Präsident der Ala, ein interessiertes und 
gut gelauntes Publikum begrüssen. Den Vortragsteil 
eröffnete Richard Maurer, bis vor kurzem Stiftungs-

ratspräsident der Vogelwarte. Als ehemaliger Leiter 
der Abteilung Landschaft und Gewässer des Kantons 
Aargau konnte er aus erster Hand über Schutz und Ent-
wicklung im Widerstreit der Interessen am Klingnauer 
Stausee berichten. Auf besonderes Interesse stiessen die 
heiteren und weniger heiteren Anekdoten aus seinem 
reichen Erfahrungsschatz. Im weiteren Verlauf des Vor-
mittags berichteten Claudia Müller über die Entwick-
lung der Wasservogelbestände am Klingnauer Stausee 
sowie Werner Müller über den Aufbau des BirdLife-
Naturzentrums Klingnauer Stausee, und Verena Keller 
stellte spannende Erkenntnisse aus dem zweiten Euro-
päischen Brutvogelatlas vor. Zum Abschluss des Vor-
mittagsprogramms nutzte der Ala-Präsident die Gele-
genheit, um den Personen, die seit der letzten, im März 

Am Ala-Mitgliederanlass 2021 konnte Ala-Präsident Manuel Schweizer den seit der letzten durchgeführten Mitglieder
versammlung 2019 aus dem Ala-Vorstand oder aus weiteren Funktionen zurückgetretenen Personen danken: Werner Müller, 
Vorstandsmitglied von 2008 bis 2021 (oben links), Andreas Schoellhorn, Finanzvorstand von 2006 bis 2021 (oben rechts),  
Richard Maurer, Vertreter der Ala im Stiftungsrat der Vogelwarte und dessen Präsident von 2009 bis 2021 (unten links) und  
Ursula Bornhauser-Sieber, Ala-Delegierte bei BirdLife Schweiz von 2008 bis 2021 (unten rechts). Aufnahmen Martin Schuck.

A220125_00_cc22_Nachr22-1.indd   8A220125_00_cc22_Nachr22-1.indd   8 18.02.22   09:5518.02.22   09:55



9

Aktuelles

2019 durchgeführten Mitgliederversammlung aus dem 
Ala-Vorstand oder aus weiteren Funktionen zurückge-
treten waren, endlich auch persönlich für ihr Engage-
ment zu danken.

Nach einem gemütlichen und reichhaltigen Mittag-
essen versammelten sich die Teilnehmenden bei ange-
nehmem Sonnenschein beim BirdLife-Naturzentrum 
Klingnauer Stausee, wo sie in Gruppen einen Einblick 
in die Arbeit des Zentrums und die Ausstellung er-
hielten und den Erlebnispfad durch das als wertvolles 
Mosaik aus Feucht- und Trockenlebensräumen gestal-
tete Gelände kennenlernen konnten. Den Abschluss 
der Veranstaltung bildeten die Exkursionen, wobei die 
Ornithologinnen und Ornithologen zwischen einer 
gemütlichen Kurztour und verschiedenen längeren 
Routen wählen konnten. Besondere Anziehungskraft 
entfaltete der Aussichtsturm beim Naturzentrum, von 
wo aus Krick-, Spiess- und Löffelenten beobachtet wer-
den konnten. Auch Schnatterenten, Bekassinen, Grosse 

Brachvögel und ein Seidenreiher wurden notiert, dazu 
verschiedene Finkenvögel und Spechte. Auffällig war, 
dass die Konzentration vieler Ala-Mitglieder diesmal 
nicht nur den anwesenden Vögeln galt. So nutzten viele 
Teilnehmende die Exkursion für persönliche Gespräche 
mit lang vermissten Freunden und Bekannten. Für die 
Organisation und Durchführung des gelungenen An-
lasses sei Werner Müller und dem Team des BirdLife-
Zentrums Klingnauer Stausee herzlich gedankt, ebenso 
den Referentinnen und Referenten des Vormittagspro-
gramms.

Beatrice Miranda-Gut

Teilnehmende am Mitgliederanlass 2021 unterwegs auf dem Gelände des BirdLife-Naturzentrums Klingnauer Stausee  
sowie am Klingnauer Stausee selbst; dieser entstand mit dem Bau des Aarekraftwerks, das 1935 fertiggestellt worden ist.
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